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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Henfenfeld II : 1. FC Schnaittach 1920 III 
Montag, 18.12.2023, 20:00 Uhr

1. FC Schnaittach 1920 III baut Siegesserie aus

Am 9. Spieltag der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf
der SV Henfenfeld II am Montagabend auf die Gäste vom 1. FC Schnaittach 1920 III. Aus dem
Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 8:4 als Gewinner hervor. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Georg Haselbek, mit dem finalen achten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der 1. FC Schnaittach 1920 III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Beim 6:11, 9:11, 9:11 gegen Busch / Haselbek fanden Liebel
/ Sandrock von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. In toller
Verfassung präsentierten sich Kolbe / Ortegel im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Kolder / Bauer. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das folgende Einzel zwischen Jürgen
Kolbe und Maximilian Kolder, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Marco Liebel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Horst Dieter Busch. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Sandrock über die 1:3-
Niederlage gegen Fabian Bauer hinweggetröstet werden musste. Peter Ortegel gelang es, Georg
Haselbek im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Horst Dieter Busch konnte Jürgen Kolbe daraufhin den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nicht einen Satzgewinn überließ Marco Liebel
seinem Gegner Maximilian Kolder beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Michael Sandrock und Georg
Haselbek am Tisch die Klingen kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 2:7. Das Einzel zwischen Peter Ortegel und Fabian Bauer endete hingegen mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Michael Sandrock und Horst Dieter Busch beendet, das Michael Sandrock letztendlich
gewann. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für
Jürgen Kolbe in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Georg Haselbek. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Henfenfeld II nun ein Punktekonto von 9:9 Punkten auf,
während der 1. FC Schnaittach 1920 III vor dem nächsten Spiel, das am 09.01.2024 gegen den 1.
FC Schnaittach 1920 IV ansteht, 14:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV
Henfenfeld II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.01.2024 gegen den TV 61 Hersbruck
III.

 Statistik:
 SV Henfenfeld II

Doppel: Liebel / Sandrock 0:1, Kolbe / Ortegel 0:1 
Einzel: J. Kolbe 0:3, M. Liebel 1:1, M. Sandrock 1:2, P. Ortegel 2:0 

 1. FC Schnaittach 1920 III
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Doppel: Busch / Haselbek 1:0, Kolder / Bauer 1:0 
Einzel: H. Busch 2:1, M. Kolder 1:1, G. Haselbek 2:1, F. Bauer 1:1


